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Zuletzt, aber nicht zum wenigsten möchte ich die virtuose, fesselnde,
dabei leichte Sprache hervorheben, die auf das ausgezeichnete
Rednertalent des Verfassers hinweist.

So ist hier dem Studierenden ein Buch über die Anatomie des
Pferdes zur Verfügung gestellt, wie er es sich nicht besser wünschen
kann; denn er wird aus ihm reges Interesse und tiefes Verständnis
gewinnen können. Aber auch der fertige Tierarzt wird das Buch,
wenn er es erst einmal in die Hand genommen, nicht leicht wieder
weglegen, denn er wird in ihm Klarheit über manche Fragen und
Zusammenhänge und viel Neues und Wertvolles für seinen Beruf
finden können. Ebenso ist Züchtern und .Pferdeliebhabern das
Werk als nützliche und anregende Lektüre zu empfehlen, die diesen
dann vielleicht zu der Erkenntnis verhilft, dass zum Pferdekennen
und -beurteilen vor allen Dingen die Kenntnis des Baues der
Maschine gehört, und dass ein Chauffeur nicht auch schon gleich
ein Automobilingenieur sein kann. Das Werk ist „dem Ältesten
der Tierärztlichen Hochschule zu Berlin, Geheimen Regierungsrat
Dr. med. vet. h. c. und Dr. med. Wilhelm Schütz, ordentlichem
Professor der pathologischen Anatomie, zum achtzigsten Geburtstage

gewidmet".
Der Preis des Buches ist als ein massiger zu bezeichnen. R.

Terse liiedenes.

Mitteilung.

Feier des 100 j ährigen Jubiläums der tierärztlichen
Lehranstalt in Zürich.

Am 28. Februar d. J. begeht die vet.-med. Fakultät der
Universität Zürich die Feier des hundertjährigen Bestehens der
tierärztlichen Lehranstalt des Kantons Zürich. Da die Zeitlage sich
dermalen noch nicht zu freudigen Jubelfesten eignet, soll auch diese
Feier in bescheidenstem Umfange gehalten werden. Und es
beschränkt sich die Fakultät, an Stelle einer Festschrift ihren Gruss
an die Herren Kollegen in Form von Arbeiten der einzelnen
Mitglieder durch dieses A.rchiv zu übermitteln.

Zürich, den 22. Januar 1920.
Das Dekanat.
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